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Nr. 5

Ergänzung zum MERKBLATT – Nachwachsende Rohstoffe für die Ernte 2001:
Anbau von Hanf auf stillgelegten Flächen

Grundsätzlich gelten auch für den Anbau von Hanf auf stillgelegten Flächen die Bedingungen,
die bereits im Merkblatt "Nachwachsende Rohstoffe auf stillgelegten Flächen - Ernte 2001"
vom 9. März 2001 zusammengefasst wurden.

Zusätzlich ist aber unbedingt folgendes zu beachten:

1) Die Originaletiketten sind dem Mehrfachantrag beizulegen und mit der Betriebsnummer des
Antragstellers zu versehen. Ist auf den Etiketten die Saatgutmenge nicht ersichtlich, muss der
Rechnungsbeleg beigelegt werden.
Werden Feldstücke in SL: Hanf und normalen KPF-Hanf geteilt oder werden auf einem
Feldstück mehrere Sorten angebaut, ist eine Skizze anzufertigen und dem Mehrfachantrag
beizulegen;

2) Die Mindestaussaatmenge von 20 kg/ha darf nicht unterschritten werden (muss in der
Flächennutzungsliste je Schlag angegeben werden);

3) Grundsätzlich ist der Antragsteller verpflichtet, die Hanfpflanzen unter normalen
Wachstumsbedingungen nach ortsüblichen Normen bis mindestens zehn Tage nach Ende der
Blüte zu pflegen;

4) Ausschließlich Verwendung von zertifizierten Sorten gemäß Anhang XII der
Verordnung (EG) Nr. 2316/1999:

Carmagnola Futura
Cs Futura 75
Dioica 88 Santhica 23
Epsilon 68 Beniko
Fedora 17 Bialobrzeskie
Fédrina 74 Delta-405
Felina 32 Deltallosa
Felina 34 - Félina 34 Fasamo
Ferimon - Férimon Fedora 19
Fibranova Juso 14
Fibrimon 24 Kompolti
Fibrimon 56 Uso 31

5) Der THC-Gehalt darf höchstens 0,2 % betragen, bei Probeziehungen durch die AMA ist das
Rückstellmuster am Betrieb aufzubewahren;
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6) Verarbeitung: Grundsätzlich dient der Anbau von Hanf auf stillgelegten Flächen zur
Verwendung der Ganzpflanzen, d.h. zur Herstellung von z.B. Dämmplatten. Sollte Hanf von
stillgelegten Flächen zur Faserherstellung verwendet werden, so muss unbedingt vor
Produktionsbeginn mit der AMA Rücksprache gehalten werden;

7) Der Anhang I des Merkblattes für Nachwachsende Rohstoffe der Ernte 2001 wird um folgenden
KN-Code ergänzt:

„ex 5302 10 00 Hanf, roh oder geröstet, zur Verarbeitung in andere als die in der
Verordnung (EG) Nr. 1673/2000 genannten Erzeugnisse bestimmt

(Cannabis sativa L.)“
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Diese Verlautbarung ist auf der Webseite
der Agrarmarkt Austria (www.ama.at) im Internet verfügbar.
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